
  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Texte, die tanzen,  
singen, leuchten –  
vollgepumpt mit Sinnlichkeit!  
Ein wilder Mix aus Leben, Tod und 
 allem dazwischen: mal zart wie ein  
Spinnenfaden, mal knallig wie Neon. Stell dir einen  
Vorhang vor, hinter dem Beine, Gesichter oder schräge 
Geschichten auftauchen. Und dann: Ein Kuss vom Skelett – 
eine schmerzhaft-absurde Story, die Gröbly selbst erlebt und 
knochentrocken auf Papier gebracht hat. Die Knochenfrau? 
Die feiert das Leben, tanzt drauflos, und was darunter 
gekehrt wurde, bleibt unser Geheimnis. Seine Lyrik? Ein 
Cocktail aus Lachen und Weinen, Liebe und Wahnsinn – 
alles mit einem Augenzwinkern. Ein Selfie mit dem Skelett ist 
im Anschluss möglich. Lassen sie sich Küssen! 
 
Die Lyrik stammt aus den vier Gedichtbänden  
von Thomas Gröbly 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schlagzeug: Tony Renold 
Tanz: Julia Carpenter,  

Aina Christen, Simone Hunziker,  
Irina Steiner, Sarah Trefzer 

Lesung, Gesang: 
Brigitt Walser, Stella Palino 

und Thomas Gröbly 
Choreographie: Ussa Pinazza 

 
Fr 19. und Sa 20. September 2025 

Jeweils 
20.30 Uhr 

 
 
 
 
 

Öffnungszeiten UnvermeidBAR            Adresse & Kontakt 
MO & DI / Ruhetage MI & DO 17:00 – 24:00 /         Rathausgasse 7 & 22 
FR 17:00 – 02:00 /SA 10:00 – 02:00 /SO 14:00 – 21.00       5400 Baden 
www.teatropalino.com / Instagram @teatro_palino         unvermeidbar@gmail.com 
       
 

Reservationen: unvermeidbar@gmail.com 

Wiederaufnahme wegen 
grosser Nachfrage 

 

«Vom Skelett geküsst» 
 
 
Gedichte von Thomas Gröbly  
inszeniert mit Percussion, 
Tanz und Gesang 
 


